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VORWORT
Es gibt sie tatsächlich – und zwar jede Menge davon! In und um die 
junge, traditionsreiche Universitätsstadt Tübingen warten stolze 
222 Kinderorte und Tipps darauf, entdeckt und besucht zu werden. 
Mit Langeweile ist jetzt Schluss, für Abwechslung ist gesorgt. Tübin-
gen und seine Umgebung wurden auf der Suche nach lohnenswerten, 
spannenden, unbekannten und skurrilen Kinderlieblingsorten mit viel 
Herzblut unter die Lupe genommen. Das Ergebnis ist ein Mix aus 
Spiel, Spaß und Sport, Kinderkulinarischem, Tier- und Naturerleb-
nissen, kombiniert mit ein bisschen Geschichte und Wissenswertem.

Da ist für jeden Geschmack etwas dabei. Mal sind es Orte, die 
man im Vorübergehen in Augenschein nimmt, mal taugen sie für 
einen längeren Familienausflug. Mal kommen die Jüngsten zum Zug, 
mal die Älteren, mal bekommen alle etwas geboten – Urtübinger ge-
nauso wie Neutübinger Familien oder Ausflügler. Denn gemeinsame 
Unternehmungen speichern sich im Familiengedächtnis ab – nach 
dem Motto: Weißt du noch …? Außerdem ist es einfach schön, 
Neues in seiner vertrauten Umgebung zu entdecken. Warum nicht 
den Spielplatz im Nachbarviertel ausprobieren? Für all das bietet 
dieses Buch begeisternde Inspirationen. Denn das kann ich aus Er-
fahrung sagen: Man sieht und findet (meist) nur das, was man weiß!

In diese 111 Orte für Kinder fließen viele Entdeckungen von 
Kindern ein, die in Projekten des Stadtmuseums Tübingen mit mir 
ihre Stadt erkundet haben. Dafür bin ich dankbar, denn so haben sie 
bereits den kritischen Kinder-TÜV durchlaufen und sind für prima 
befunden worden. So, liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Omas und 
Opas, lasst euch ein auf neue Orte und Abenteuer direkt vor eurer 
Haustür! Viel Vergnügen!

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Text auf die gleichzeitige Verwendung 
von weiblichen und männlichen Sprachformen verzichtet. Selbstverständlich gelten 
sämtliche Personenbeschreibungen für alle Geschlechter.

Für Stephan, Philipp und Theresa
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TIPP: Falls die Eisrutsche  
nicht in Betrieb sein sollte, kann  
beim Wanderparkplatz Kurpark 

Bad Niedernau im Restaurant im Schützenhaus ein Eis gegessen werden.  Und wenn die Fahne auf dem Turm  weht, ist die Weiler Burg geöffnet. Dort  gibt es Getränke und rote Wurst  
zum Selbstgrillen und für Kids  

ein »Hasenbrot«.

Adresse Katzenbach 5, 72108 Rottenburg-Weiler // Anfahrt B 28 bis 
Rottenburg, auf der L 370 nach Bad Niedernau, dann auf der Badstraße bis 
zum Parkplatz am Kurpark Bad Niedernau fahren oder auf dem Parkplatz 
Hasenkreuz in Rottenburg-Weiler parken (beide kostenfrei) // Öffnungszeiten 
Frühjahr – Herbst bei gutem Wetter, So ab 13 Uhr Wahrscheinlichkeit am 
größten, manchmal auch Sa // ab 1 Jahr, Höhle und Schlucht ab 6 Jahre

DIE EISRUTSCHE
Bitte klingeln!

Jolina ist an diesem sonnigen Nachmittag im Katzen-
bachtal ziemlich beschäftigt. Es klingelt, sie tritt auf 
ihre Holzterrasse und nimmt Eis-Wünsche entgegen. 
Einmal Lutschfinger, bitte! Schwuppdiwupp steckt sie das gewünschte 
Eis in ein sieben Meter langes Plastikrohr, und ab geht’s nach unten. 
Da zeigt sich, ob man beim Auffangen der Beute geschickt ist. 

Diese geniale Idee kam Familie Katz in den Corona-Sommerferien 
2020, als sie sich fragte, womit man Klein und Groß ein glückliches 
Lächeln auf das Gesicht zaubern könnte. Mit dieser einzigartigen Eis-

rutsche definitiv! Ihre Kids werden plötzlich jedes 
Wochenende wandern gehen wollen.

Man startet in Bad Niedernau am Kurpark. Ent-
weder traut man den Kleinen den sechs Kilometer 

langen Premiumwanderweg Sieben-Täler-Runde zu, oder man kürzt 
ihn ab – durchs idyllische Katzenbachtal über die Sieben-Täler-Höhle 
bis zur Ziegelhütte und wieder zurück. Mit echtem Gänsehautfaktor 
verbunden ist ein Blick oder – für ganz Mutige – ein Gang in die 
207 Meter lange, sehr niedrige Sieben-Täler-Höhle. Sie ist zwischen 
16. April und 14. November mit Helm und Taschenlampe begehbar.

Ebenso spektakulär ist auf dem Rückweg die Durchquerung der 
Wolfsschlucht, wozu allerdings absolute Trittsicherheit erforderlich 
ist. Eins ist klar: Bei dieser Wanderung ist alles dabei, was Kindern 
Spaß macht: Höhle, Schlucht und Eis!
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